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2024 war erneut ein erfolgreiches Jahr für die Stiftung Johana – our own lives, bodies & 

rooms. Hier ein paar Einblicke unserer Highlights:  

Erste Freiwillige im Mädchenhaus Vida Digna 

Ab August 2023 ist Clara als erste Freiwillige aus Deutschland für einen sechsmonatigen 

Einsatz im Mädchenhaus Vida Digna gewesen. Sie war dort vor allem für die Betreuung der 

kleinen Kinder zuständig und hat viele Aktivitäten mit den Mädchen unternommen. Nach 

ihrer Rückkehr hat Clara am 9. Februar 2024 im Rahmen eines Vortrags über ihren Einsatz 

berichtet.  

In diesem Rahmen hat sie nicht nur von ihren Eindrücken berichtet, sondern auch ihre Idee 

eines Anschlussprojektes für Mädchen, die volljährig sind und somit das Mädchenhaus 

verlassen müssen, vorgestellt. Mit der Initiative “Mädchenbildung” soll zukünftig Mädchen, 

die Möglichkeit gegeben werden, ein Studium oder eine Ausbildung aufzunehmen, durch 

finanzielle Unterstützung für weitere 3 Jahre. Schön, dass hierfür bereits mehrere dauerhafte 

Unterstützer*innen gefunden wurden.     

Besuch vor Ort 

Im März 2024 sind wir zu sechst für einen 2-wöchen Besuch im Mädchenhaus nach Bolivien 

gereist. Zu diesem Zeitpunkt haben insgesamt 9 Mädchen und 3 Kleinkinder im 

Mädchenhaus gelebt. Die verhältnismäßig lange Zeit vor Ort, hat es uns ermöglicht, einen 

Einblick in den Alltag zu bekommen und die Mädchen und ihre Geschichten näher 

kennenzulernen. 

 Wir sind sehr motiviert von dieser Reise 

zurückgekehrt. Erneut konnten wir sehen, welch 

wertvolle Arbeit das Team vor Ort leistet und 

welche wichtige Perspektive dieses Haus den 

Mädchen bietet. Wir haben aber auch deutlich 

gesehen, dass diese Mädchen keiner im Blick hat 

und wie entscheidend unsere finanzielle 

Unterstützung für den Erhalt des Hauses und der 

dort aufgebauten Arbeit ist.  

Schöner Benefizabend im Augustiner in Esslingen  

Auch dieses Jahr haben wir wieder einen Benefizabend organisiert. Mit über 50 Gästen und 

toller live Musik, konnten wir am 25.10.24 einen schönen gemeinsamen Abend verbringen 

und anschließend eine stolze Spendensumme von 9.900 € einnehmen. Dafür herzlichen 

Dank an alle, die mit uns gefeiert haben, die gespendet haben und an alle, die uns in der 

Vorbereitung und Durchführung des Abends unterstützt haben. 

   

 



  

 
 

   
 

Aktuelle Situation im Mädchenhaus  

Im Laufe des Jahres 2024 sind 10 weitere Mädchen aufgenommen worden.                           

Die Personalstellen vor Ort sind weiterhin folgendermaßen besetzt:  

▪ Erzieherin: Beschäftigungsumfang von 100%, seit 2022 tätig, ehemalige Bewohnerin, 

die selbst als Mädchen mit ihrer Tochter, im Haus Schutz gefunden hat. 

▪ Sozialarbeiterin: Beschäftigungsumfang von 50%, seit über 20 Jahren tätig 

▪ Psychologin: Beschäftigungsumfang von 50%, seit 2021 im Mädchenhaus tätig 

▪ Juristin: Beschäftigungsumfang von 50%, seit 2021 im Mädchenhaus tätig 

Gerade zum Ende des Jahres war die Belegung mit aktuell 19 Mädchen an der Obergrenze 

der Kapazitäten. Die hohe Auslastung bestätigt die Notwendigkeit dieses wichtigen 

Schutzraumes und zeigt, dass die zahlreichen Aktivitäten der Öffentlichkeitsarbeit und 

Sensibilisierung vor Ort Früchte tragen. Hierdurch wird eine Personalaufstockung, 

insbesondere eine weitere Erzieherin dringend notwendig, für die es aber leider aktuell noch 

keine Finanzierung gibt.  

Außerdem hat Ende 2024 das erste Mädchen aus dem Haus 

das Abitur erfolgreich abgeschlossen. Dank der ergänzenden 

Projektinitiative “Mädchenbildung” durch Clara, kann sie nun 

direkt im Januar 2025 das Studium als Medizinische Assistentin 

aufnehmen. Insgesamt ist sowohl die politische als auch die 

wirtschaftliche Situation in Bolivien aktuell sehr schwierig. 

Dies hat vor allem wirtschaftliche Auswirkungen auf das 

Mädchenhaus, da beispielsweise tägliche Essenslieferungen 

aufgrund der steigenden Inflation deutlich zurück gehen und 

daher die finanziell angespannte Situation weiter verschärfen.  

Ausblick 2025 

Mit dem Jahreswechsel steht für uns ein Treuhänderwechsel an. Wir werden zukünftig von 

Stifter für Stifter aus München treuhändisch betreut. Dieser Schritt ist notwendig, um 

weiterhin das Mädchenhaus in Bolivien unterstützen zu können. 

Außerdem ist am 06.04.2025 ein Benefizkonzert in der Liederhalle Stuttgart zugunsten des 

Mädchenhauses geplant. 

Der Schwerpunkt unsere Aktivitäten wird 2025 auf dem Aufbau weiterer Kooperationen 

liegen und der Erhöhung der Projektförderung, um diese wichtige Arbeit im Mädchenhaus 

nicht nur aufrecht zu erhalten, sondern idealerweise ausbauen zu können.                     


